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»Reife Intelligenz, gelungene Sprache, schrulliger Humor, intensiv 
glaubwürdige Charaktere und eine formschöne Erzählung.« 

The New York Times Book Review 
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Mit Ein tugendhafter Mann erscheint der fünfte Roman von Anita 

Brookner erstmals auf Deutsch im Eisele Verlag. Vor dem 

Hintergrund der engen Moralvorstellungen der Sechzigerjahre 

stellt die Booker-Preisträgerin ihre Protagonisten vor die Frage 

nach dem wahren Ich und dem Mut, den man zum Lieben braucht. 

Lewis Percy ist ein tugendhafter Mann: Er schreibt seine Dissertation 

über den Begriff des Heldentums in französischen Romanen des 19. 

Jahrhunderts und verbringt seine Abende im Kreis der Freundinnen 

seiner Mutter, mit der er zusammenlebt. Als ihn ihr Tod von einem Tag 

auf den anderen hilflos und auf sich allein gestellt zurücklässt, 

beschließt er, das erste junge Mädchen zu heiraten, das ihm auf seiner 

Route zur nahegelegenen Bibliothek über den Weg läuft. Doch kaum 

geheiratet, verfällt das Leben von Lewis und Tissy schnell in zähe Routine. Da trifft Lewis eines 

Tages auf Emmy, eine faszinierende Frau, die es ihm ermöglicht, seine wahre Persönlichkeit 

zu finden, auch wenn er dafür alles bisher Gekannte infrage stellen muss. 

Ein junger Mann befreit sich aus den Fängen seiner Mutter, einer unglücklichen Ehe 

und von den gesellschaftlichen Erwartungen seiner Zeit: Versehen mit einem Nachwort 

von Volker Weidermann, porträtiert die große Stilistin Anita Brookner gewohnt gewitzt 

und elegant einen Mann, der sich zwischen einem Leben in geordneten Bahnen oder in 

Freiheit entscheiden muss. 
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Die Autorin 

Anita Brookner, 1928 in London geboren, studierte 

Kunstgeschichte am King’s College und absolvierte ein 

postgraduales Studium an der Universität in Paris. Brookner wurde 

Expertin für französische Kunst des 18. und 19. Jahrhunderts und 

übernahm 1967 als erste Frau die Slade-Professur der Schönen 

Künste in Cambridge. 1981 erschien ihr literarisches Debüt Ein Start 

ins Leben. Ihr Roman Hotel du Lac wurde 1984 mit dem Booker Prize 

ausgezeichnet. 

 

 

Pressestimmen (Auswahl) 

»Ein brillant ausgeführter Roman.« 
New York Times Book Review über Ein tugendhafter Mann 

 

»Brookners typische Tugenden kommen hier zur Geltung: ihre Intelligenz und ihr lebhafter 

Witz, die atemberaubende Klarheit ihrer Beobachtungen und die subtilen, aber reichen 

Nuancen ihrer Prosa. [...] Wie Brookner die Missverständnisse und unterschiedlichen 

Erwartungen von Männern und Frauen an das Leben – und aneinander – beschreibt, ist 

äußerst unterhaltsam.« 

Publishers Weekly über Ein tugendhafter Mann 

 

»Mit Ein tugendhafter Mann untermauert Anita Brookners ihren Ruf als Romanautorin … 

Diesen Roman durchweht ein fast feierliches Streben nach Glückseligkeit und ein großer Sinn 

für Gerechtigkeit. Dies, gepaart mit dem Humor der Autorin, erzählt in ihrer eleganten, klaren 

Prosa, macht dieses Buch zu etwas wirklich Bemerkenswertem.« 

San Francisco Chronicle über Ein tugendhafter Mann 

 

„Ein phänomenaler Roman.“ 
Volker Weidermann über Ein tugendhafter Mann 

 

»Bewundernswert, wie Anita Brookner die filigranen Vernetzungen des Inneren beschreibt 

[...] Das liest sich fabelhaft und macht die Lektüre zur reinen Freude.« 

Elke Heidenreich über Hotel du Lac 

 

»Ein Meisterwerk der feinen ironischen Zwischentöne.« 

Brigitte über Hotel du Lac 

 

»Ein tief bewegender Roman.« 

FAZ über Seht mich an 

 

»Anita Brookner ist eine genaue Beobachterin und eine ungemein kluge Seelenerforscherin.« 

WDR 5 Bücher über Seht mich an  


